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Geo-Informationssysteme

Integriertes GIS-Konzept fur
Chongging

Umweltmanagement mit Schweizer
Know-how

Ein geographisches Informationssystem (GIS), das mehrere Versorgungs- und Entsor-
gungssysteme umfasst, soll der chinesischen Industriestadt Chongging helfen, ihre
Umweltprobleme in den Griff zu bekommen. Das Konzept dazu liefert ein Schweizer
Firmenkonsortium. Fur die GIS-Experten ergab sich die seltene Gelegenheit, ein um-
fassendes, von Vorbedingungen weitgehend unbelastetes System fir das Umwelt-
management von Grund auf zu entwerfen.

Un systéme d’information du territoire (SIT), comprenant plusieurs installations d‘ali-
mentation et d'élimination, est destiné a aider la ville chinoise de Chongqing a maitri-
ser ses problemes d’environnement. Le concept y a été livré par un consortium de fir-
mes suisses. Pour les experts en SIT, ['occasion rare s'est présentée de projeter, des la
base, un systeme de gestion de I'environnement global et quasiment exempt de con-
ditions préalables.

Per aiutare la citta cinese di Chongging a padroneggiare i suoi problemi ambientali si
& provveduto a creare un sistema d’'informazione del territorio (SIT), comprendente di-
verse installazioni di approvvigionamento e smaltimento. Il relativo concetto é stato
fornito da un consorzio di ditte svizzere. Per gli esperti SIT questo ha costituito un’oc-
casione del tutto unica per progettare, partendo da zero, un sistema di gestione glo-

bale dell'ambiente, senza dover osservare nessun presupposto preliminare.

H. O. Haitzmann

Die Stadt Chongging mit ca. 3,5 Mio. Ein-
wohnern liegt am Yangtze, dem langsten
Fluss Chinas, am oberen Ende des Stau-
sees, den der zur Zeit entstehende Drei-
Schluchten-Damm aufstauen wird. Von
der verringerten Fliessgeschwindigkeit
des Flusses erwartet man einen negativen
Einfluss auf die Umwelt in der Region,
deren Immissionswerte bereits zu den
hochsten des Landes zahlen. Das fur die
Stadt geplante GIS soll zur Verbesserung
dieser Situation beitragen.

Das GIS-Projekt ist integrierter Teil eines
umfassenden Infrastrukturprojekts fur die
chinesische  Industriestadt.  Finanziert
wurde die Untersuchung vom Bund in
Form eines gesponserten Projekts der
Weltbank. Das bis Mitte 1998 laufende
Projekt der Firmengruppe, zu der neben
der federfiihrenden ITV Geomatik AG die
Swissphoto Vermessung AG und die Elek-

trowatt AG gehoren, hat den Charakter
einer Vorstudie.

GIS-Konzept

Das von der Vorstudie umrissene GIS-Vor-

haben hat folgende Ziele:

e die Stadtregierung bei Entwurf und Im-
plementierung einer stadtweiten GIS-
Strategie zu unterstutzen,

e den verschiedenen Amtern und Wer-
ken in effizienter Weise die gemeinsa-
me Nutzung von Daten zu ermdglichen;
hierbei sollen GIS-Verfahren den Auf-
wand zur Datenerfassung minimieren
und zu optimaler Datenqualitat verhel-
fen,

® das Gesamtdesign und die erste Um-
setzungsstufe eines Entscheidungsun-
terstltzungssystems fur die stadtische
Infrastruktur zu realisieren,

® das Design von betrieblichen Infra-
struktursystemen fur die Wasserversor-
gung sowie die Abwasser- und Keh-
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richtentsorgung festzulegen und je-
weils in einer ersten Stufe umzusetzen,

e cinverbessertes System zur Gewinnung
und Nachfuhrung von Basisdaten fur
das stadtische GIS einzuftihren und

® GIS-Bewusstsein und GlS-Fachkennt-
nisse bei den Funktionstrdgern der
Stadtregierung zu erweitern und ein
GIS-Kompetenzzentrum aufzubauen.

Finf Komponenten

Hilfe fur Stadtverwaltung und
Abwasserwerke

Konkret besteht das vorgeschlagene GIS
aus funf verschiedenen Komponenten.
Das erste dieser Teilvorhaben, ein Abwas-
ser-Informationssystem, ist dazu be-
stimmt, die Stadtverwaltung und die Ab-
wasserwerke dabei zu untersttzen, im
taglichen Betrieb ihre Amtspflichten zu er-
fullen und Kundenbedurfnisse zu befrie-
digen. In der ersten Umsetzungsstufe soll
es auf die Verwaltung der Abwasseranla-
gen sowie der Wartungs- und Reparatur-
arbeiten abzielen. Dabei wird daran ge-
dacht, optimale Arbeitsablaufe, Produkte
und Dienstleistungen zu definieren. Als
Grundlage dafur dienen eine genaue Be-
darfsanalyse sowie die Mdoglichkeiten
moderner GIS- und Informationsmanage-
ment-Technologie.

Anwerbung und Ausbildung von
Arbeitskraften

Dabei wird vorgeschlagen, als ersten
Schrittin einem Pilotprojekt durch die Ent-
wicklung entsprechend angepasster GIS-
Applikationen optimale Verfahren zur Er-
fassung und Umwandlung von Daten und
zur Qualitatssicherung umzusetzen. Ein
umfangreiches Programm zur Anwer-
bung und Ausbildung von Arbeitskraften
soll die Verwirklichung dieses Teilprojekts
begleiten. Mdgliche spatere Erweiterun-
gen des Vorhabens sind Verbindungen zu
Kundendaten sowie Netzmodellierung
und Netzplanung.

Wasserversorgung und
Mullentsorgung

In ahnlicher Weise soll ein betriebliches
Informationssystem fur die Wasserversor-
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Systemes d'information du territoire

gung verwirklicht werden, das die Behor-
de fur kommunale Werke und die Was-
serversorgungsunternehmen in der Ver-
waltung ihrer Anlagen sowie deren War-
tung unterstutzt. Das Informationssystem
fur die Mullentsorgung als dritte Kompo-
nente ist dazu angelegt, die zustandige
Behdrde sowie die Entsorgungsunterneh-
men neben der Anlagenverwaltung auch
bei der Tourenplanung fur die Kehricht-
abfuhrund beider Optimierung des Stras-
senreinigungsdienstes zu unterstitzen.
Die betrieblichen Informationssysteme fur
Wasserversorgung sowie Abwasser- und
Abfallentsorgung sollen—so das GIS-Kon-
zept —in der ersten Realisationsphase nur
fur das eigentliche Stadtgebiet von
Chonggqing verwirklicht werden. Fur be-
nachbarte Kommunen im stadtischen Be-
reich kénnen sie aber als Modell dienen,
zur Verwirklichung zu einem spateren
Zeitpunkt und in kleinerem Rahmen. Auf
diese Weise kdnnte man von gewonne-
nen Erfahrungen profitieren und auch
maogliche Verbesserungen bertcksichti-
gen.

Zentrum fur GIS-Technologie

Als eigene Komponente des GIS-Vorha-
bens fur Chongging schlagt die Schwei-
zer Expertengruppe vor, eine Ubergeord-
nete Strategie fUr die Ausgestaltung und
Umsetzung der GIS-Technologie zu for-
mulieren und umzusetzen. Bestandteil
davon ist nicht zuletzt die Entwicklung ei-
nes Funktionsmodells fir ein GIS-Techno-
logiezentrum. Seine Aufgabe soll darin
bestehen, Methoden fur das Datenma-

nagement im Hinblick auf den Datenaus-
tausch, fur die Implementierung von GIS-
Anlagen und fur weitere Aktivitaten zu
entwickeln. Dazu gehort auch die For-
mulierung einer Strategie fur die Gewin-
nung von geographischen Basisdaten so-
wie fur den Abgleich von Vermessungs-
daten der Stadt mit Daten des Instituts fir
Kartographie, des ortlichen Bauamts so-
wie der Wasserversorgungs- und Abfall-
entsorgungsunternehmen. Ansiedeln will
man das GIS-Zentrum bei der Regie-
rungskommission fur die Umsetzung von
Bauvorhaben. Als Koordinationsstelle soll
es auch fur die generelle GIS-Politik der
Stadt sowie fur technische Richtlinien und
Standards zustandig sein.

Entscheidungsunterstitzung

Die funfte und letzte Komponente des
vorgeschlagenen GIS-Konzepts hat zum
Ziel, ein System zur Entscheidungsunter-
stUtzung aufzubauen. In seiner ersten
Umsetzungsstufe soll es allgemein die Re-
gierungskommission fur Bauvorhaben so-
wie insbesondere die Stadtverwaltung
und das Amt fur die kommunalen Werke
bei ihren strategischen Planungsaufga-
ben unterstutzen.

Data Mining deckt
Informationsbedarf

Um den Bedarf eines solchen Systems an
Informationen aus unterschiedlichen
Quellen, aber in einem einheitlichen For-
mat zu befriedigen, sollen typische Funk-
tionen des Data Mining eingesetzt wer-

den. Sie dienen dazu, die gewinschten
Daten zusammenzufthren, zu filtern und
in ein normiertes Format zu Uberfihren.
Zur Aufnahme der zusammengefassten
Management-Informationen - statisti-
sche, grafische und numerische Daten —
denkt man dabei an einen Datenpool, der
seinen Platz sehr wahrscheinlich im GIS-
Zentrum finden wirde. Das System zur
Entscheidungsunterstitzung sollte aus-
serdem eine Palette spezieller Soft-
warepakete bieten. Sie waren ebenfalls
im GIS-Zentrum zu spezifizieren und zu
entwickeln.

Auch zur Einbettung des GIS in die Ver-
waltungsstrukturen von Chongging ent-
halt die Vorstudie der Schweizer Arbeits-
gruppe Aussagen. Danach soll eine GIS-
Management-Gruppe auf hoher Ebene
die Ubergeordnete GIS-Strategie der
Stadt bestimmen. Auf der Ebene des In-
frastruktur-Projekts der Stadt Chongging
ist eine GIS-Arbeitsgruppe vorgesehen;
jedes der funf Teilprojekte soll seinerseits
von einer Arbeitsgruppe geleitet werden.
Zur Umsetzung des GIS-Projekts ist der
Zeitraum von Anfang 1999 bis Ende 2003
ins Auge gefasst. Am Ende dieser Periode
soll das integrierte GIS in seiner ersten
Ausbauphase in allen Komponenten voll
funktionsfahig sein.

H. Haitzmann

ITV Geomatik AG
Dorfstrasse 53

CH-8105 Regensdorf-Watt
e-mail: info@itv.ch

Die
Ideey;

Geschenke

1 Jahres-Abonnement
unserer Fachzeitschrift

Vermessung
Photogrammetrie < Vermessung
Kulturtechnik > Photogrammetrie
< Kulturtechnik
<> Raumplanung

Moéchten Sie Ihren Mitarbeitern,
lhren Verwandten oder Freunden
eine Freude bereiten?

Dann rufen Sie uns fur ein
Geschenkabonnement an.

12mal jéhrlich informiert unsere
Fachzeitschrift ausfiihrlich und
informativ tber

< Umweltschutz und
<> Geo-Informationssysteme.

SIGWERB AG

Dorfmattenstrasse 26, 5612 Villmergen
Telefon 056 /619 52 52

Telefax 056 / 619 52 50

366 l Mensuration, Photogrammétrie, Génie rural 7/98



	Integriertes GIS-Konzept für Chongqing : Umweltmanagement mit Schweizer Know-how

